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Kleines Lehrbuch der italieni-
schen Sprache von Sophie Heim, 1875

bis 1900 Lehrerin des Italienischen an der

höhern Töchterschule in Zürich, Siebte

Auflage. 186 S. Zürich 1916. Druck

und Verlag von Schultheß u. Co. Preis
Fr. 2.-.

Zweites.ReligionSbiichlein für un
sere Kinder. ZVon Karl Lindenecker.
132 Seilen. München. Druck v. Karl

Seyfried u. Co. (Karl Schnell), Schiller-
straße 28. Zu beziehen von Steph. Sedl-
mair, Riedering bei Rosenheim. Preis
Mk. 1.-.

Staatsbürger oder Weltbürger?
Kritische Gedanken über den staatsbür-
gerlichen Unterricht von Prof. Dr. Hans
Schenkel, Nat.-Rat. 48 Seiten. Verlag
der Unionsdruckerei Bern. 1916. Preis
Fr. 1.20.

kür lüeksruog von

Visit- unc! kratulations-
i^ZstLH empseldeu wir uns an-
gelegentlieüst. Visit- unri einlaà
Miidcwunsckàrten liefern wir per
25 8tüä xu Pr. 2.25—3.25; 50
8tnek xu 2.50—4.— ; 100 8tüclc xu
Z-5.50. 8eliüne pbantasie-LIückc-
«unsclistskien mit Samens- und
Orts-^uidruà und mit passenden
Ivuverls per 25 8tüeli xu Pr. 3 —
4 50; 50 Ztücli xu 4 25-6.50; 100
Ztüek xu Pr. 6—11. V/ir
ditten, Aufträge für VVeilrnaelUen

u. Xeujaür mögliolist frülrxeitiß mit
^ngaüe der Preislage einxugeben.

Lsstoliuogen an:
Lberie 4 üiclcenbacb. Luebâi-neksiei. ^insisckeln.

mit Ivalendarinm und posttarif,
peinwanddeàen und la. poselr-
papier mit 12 Llatt a Pr. 1.20
per 8tnelv. Zlit 24 Ulatt à Pr.
1.80 per8tl<. Oeselüifisagendas,
Xotixlialender. Ilitte moglieüst

frülixeitig xu liestellen.
Xîìisvr ^ <!«., Lern.

Liubiiiàii äer

ttsuptblstt in einen tîaoll unà 3

öeilsZsn einem vsnci besorgt
prompt z^um kreise von kr. 4.50

àis Zucükinäersi von Tbsrls 5: lUokenbacü

saoosssa in ÛÎNLÎsàà

l<isclienmusil(a>isclik Novität!

VVeiliiittcfiltii.VNertvrinui
(ll'ui saat eoeli) kür

Leobsstimmigsr gem. Obor mit Orgel von
3os. tivlisel, »omkspsllmoistsr, Lt. Oallov.

Verlag: M. Vvli^iiee » Diii8ie«I«Iu
— ^osiobtssonàung bereitwilligst. —— —

Junger, kathol. Lehrer mit einiger Praxis
an Unter- und Oberschule sucht Stelle als

Primarlehrer, Organist.
Würde auch Privatstelle oder sonst passende

Stelle annehmen. Patent und gute Zeugnisse
stehen zu Diensten. Gest. Offerten sind zu richten
sub 175 Schw an die Publicitas A. G, Luzern.

Das bekannte
Päplltirtio Friederrsgodet

ist zu beziehen zum Preise von
Fr. 6 — für 1000 Stück, Fr. 3.50 für 500 Stück.
Fr. 0— für tvo Stück u. Fr. o.so für 50 Stück

bei Eberle S- Rickenbach, Einfiedeln.



766

Offene Lehrerstellen.
An den Schulen des Bezirks Gersau sind auf Früh-

ling l917 folgende Lehrerstellen neu zu besetzen und werden
hiemit zur Anmeldung ausgeschrieben:

1) Die Stelle eines Lehrers an der Sekundärschule,
verbunden mit Besorgung der Fortbildungsschule, event
Gesangsleitung. Anfangsgehalt für die Sekundärschule
2500 Fr.

2) Die Stelle eines Lehrers an der Knabenoberschule,
verbunden mit Organistendienst, Fortbildungsschule,
event. Gesangsleitung. Anfangsgehalt als Oberlehrer
2000 Fr.

Anmeldungen sind bis 20. Dezember 1916 zu richten
an Ratsherr Gottsr. Amman«, Hotel Bellevue in Gersau.

G er sau, den 25. November 1916.

Bezirksschulrat Gersau.

lîslûelgummî.
Iir«l4«elii>, feinster Zeichnen-

gnmmi 50", 60", 100" Ltüelr,
per lî 5r. 8.50. (Hester kr-
sà für klepimnten- uncl

üumini.) 144

-Radiergummi, 80^'
per ?fd. ?r. 6.80.

60" per
?kd. 5r. 6 —.

Gelöster Víntv»u«iuii>î,
60" per ?lcl. ?r. 10.80.

KaiL6l'<Zc00.,V6k'IF,
I_o5rrnittslsr>sis!t.

NÂVKàR MUNÄ!
sllVoiknaalrtsspist)

l'fsxt V. Dr. Augustin Leuuigor 0. 8. L.)
kür koli, gsmisebteu (!I>or unä Klavier

(kleines Orelisster ail. lib.) komponiert von
I'. Vrauz llubvr 0. 8. ll.

Das sebr moloüiüs gsbaltsne, an-
sprecbenüe VVeibnaobtsspiel zvurüs bereits
maneberorts nacli Manuscript autgckübrt
null bat überall sebr beifällige ^nknskms
gefunden. (llitts ^ur ^nsicbt verlangen.)

Verlag H. vodsusr, Ninsîsàslo.

vus neu« là^ oìriedssz-dìe

I. 'I'oil: Vom >Vort âer Lctiul-
Sparkassen. II. I'oil: Vom
ôeìrieb. IIV. I'oil: vas nsuo
System.^ IV. I'oil: Von 6er

ösro 1914 6is
Silberne ÄeüuiNe.

Hsrrsll:
5iaiionalrst ttirter, lìoxio-
ruoxsrat I^olivor. öaukäi-
rolclor ^olll» ia öoro, -j- plar
ror >Vslàor, ?räsiäoot 6sr
Zetiwoi?. Lemomo. Leseil-
seka<t usv. löl

krosok. ?r. 2.8V, xod. S.4V.

lilnsnl 0«ii> »«Ut, Uchg, ll»Zll.

4.eluxanK
Mr Runäseiiritt unv Lotisell

i» so. ^iiUngv » kr I 20

I^elirKanx Mr âoàelik nnâ
l'i!t0X0sis<li0 liiiri'eiilscliritl

0. ^nUnxv à 70 Lis. 102

îleà telii'gSngs mil llàwg lilt lelieet null Zctlller

S<Z2UgL<ZU,e1Is l

I> Itanol.

Haupt- ade r
Uedenverdienst!

Gewährt gut beleumdeten, strebsamen Personen
beiderlei Geschlechtes die Vertretung der Sctwei-
zerischen Lebensversicherungs-und Rentenanstal:
in Zürich. P42S2Lz 172

Auskunft erteilt die Generalagentur Lu-
zern, Hirfchengraben 11.

Dirigeutett
von Gesangvereinen emps. meine neuen hmor.
Nummern: .Die fürchterlichen Wahlwei-
der' und .Die engen Röck', fürTvchterchor.

Sende zur Auswahl: Humoristika, Chor«
lieber, Volkslieder von Kühne, Gaszmann,
Dobler, Kronenberg und Wunderlin.
Hs. Willi, Musikalienhdlg., Cham.

Lehrer gesucht als Stellvertreter an der
Oberschule in Rotkreuz infolge Militärdienst
auf den 18. Dezember. Anfragen und Anmel-
düngen sind an den Schulratspräsidenten hochw.
Hr. Pfarrer Frey in Risch zu machen.

Risch, 30. Nov. ISIS.
Der Aktuar der Schulkommission.
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Praktische Weihnachtsgeschenke für die liebe Zugend

Soeben ist erschienen: - EkNst UNd 5chttZ sjttS NWdekherZ.
Christkindskalender für die kleinen s Jedes Hestchen in mehrfarbigem Umschlag

1?l?. IS. Jahrgang. In mehrfarbigem : und reich illustriert. 16", Bis jetzt sind

Umschlag, mit Farbendruck-Titelbkld, zahl- i 2t Hestchen erschienen; d,e ungeraden Num-
reichen Text-Illustrationen, 4 farbigen mern für Kinder von 7 10 Zähren, die

Einschaltbildern, zweifarbigem Kalendari- : geraden Nummern von 16-^14 Jahren,
um, Preisrebus, 80 Seiten. 16". Preis î Heft 1—8, It, 13, 15, I r, 19, 21 und 23
45 Cts. : à 25 Cts. Heft 10, 12, 14, 16, 18, 20, 22

Der Tert des mit recht netten Bildern illu- i und 24 (Doppelhefte) à 35 Cts.
strierten Kalenders trifft für Kinder gerade den rich- - Die Heiln cn gehören in jede kathol. Familie und
tigcn Ton. (Literar. Handweiser, Münster.) : in jede Schülerbibliothek.,. (Jugendlchristen, Bresiau.)

AM- Die hochw. Geistlichkeit, h. ss Lehrer und Till. Schulbehörden erh alten bei Bezug größerer
Partien des „Christkinds-Kalenders" und von „Ernst und Scherz" preizermähigung.

Sonnenschein
Geschichten für Ninder und freunde

I. Bändchen: Der Geisthirt vom Gotthard Erzählung von E. Mittler. 140 Seiten
II. „ Jutta, das Ritterkind Erzählung von Elisabeth Müller. 1S2 Seiten.

III. Wir bitten um Arbeit u. andere Märchen Erzählung v. C. Müller. U4 S.
IV. „ Die Kriickenlinde Erzählung von Elisabeth Müller. 144 Seiten.
V. „ Aus meinem Stubchen Erzählung von Elsbeth Dllcker. 176 Seiten.

VI. „ Der Mutterstein und andere Geschichten Bon Georg Strecker. 116 S.
VII. „ Elternsegen Erzählung von Elisabeth Müller. 144 Seiten.

Vlll. „ Buntes BSlkchen Erzählung von Hedwig von Haza-Radlitz. 132 S.
IX. „ Die kleine Geigenfee Erzählung von Alinda Iacobi. 144 Seiten.
X. „ Sonnenkinder Zwölf Volksmärchen von Georg Strecker. 168 Seiten.

XI. „ Das Italienerkind und andere Erzählungen. Bon E. Müller. 144 S.
X1I./XIII. Bdch. Die jungen Rebellen Erzählung von Hedwig von Haza-Radlitz. 224 S.
XIV. Bändchen: Ins Märchenland Zwölf neue Märchen von Karl Machts. 136 Seiten.
X V. „ Weihnachtsglocken und andere Erzählungen. Von Schwester M. Paula.

136 Seiten.
XVI. „ Der goldene Schlüssel und andere Märchen v. Pastor. 148 Seiten.

Jedes Bändchen, mit farbigen Einschaltbildern, kl 8», Fr. 1.25, Doppelbdch, Xll/Xlll Fr. 2.50.
„Sonnenichein" ist eine recht beachtliche Erscheinung aus dem Jugendibriitenmarkle Die Erzäh ungen.

deren Verfasser Schriftsteller von Ruf sind, müssen vom pädagogischen Standpunkt aus gelobt werden. Der
rührige Verlag hat auf die Ausstattung viele Mühe verwendet. (Schuiwart, Leipzig.)

Zm Morgenrot. ^ von guten ttameraden. j
Mit 8 Einschaltbildern von M. Annen. ^ Jugend. Von M. Maidorf. Mit Iv Einschalt- t
272 Seiten. 8". Gebunden Fr. 4.50. r bild. v. M. Zinnen. 246 S. 8". Geb, Mk. 4.50. ^

Ein sehr anziehendes Knabenbuch. Tie iechs - Die Verfasserin besipt ein schönes Talent zur -
Stücke bekunden des Autors tiee Liebe zu den jungen t überzeugenden, seelisch vertieften Tarf.ellung. :
Seelen, die er für das Gute gewinnen möchte. » lBasier Vollsblott.) -

^ ^ „
<Wlge.n°me l>-undIchau.Munchen,. I PWpP het kleMe5SNget. er--

Mutterliebe und kklndesliebe. Erzah »— stes und :t»u»,rìi»rvr unv «»»vrss.rvr. : letztes Auftreten. Weihnachtserzählung von -

für die Jugend, Von Georg Strecker. Mit : Zranz Zinn 8.Autorisierte ilebersetzimg t
12 Original-Einschaltbildern von M.Annen. : von llarl llülinL. .1. Mit 28 Illustrationen, t
376 Seiten. 8". Gebunden Fr. 7.—. - 200 Seiten. 8". Gebunden Fr. 4.SV. ^

Erzählungen und Schilderungen voll Kolorit I Eine wirklich überaus spannende und rührende -
und Spannung, jede .wieder eigen schön in ihrer I Weihuachtserzählung für die Jugend ^

Art,.. lPrediger und Katechet, Regenöburr.) I lKatholische Schulzeitung, Fulda > -

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
DeltWaMillt^t'itzlMj:L0ifl.H.Liiiäedclil,Pilld5l>ut.Eiüilü.Zil>>Ztr>ischur!U.Al.

Perlagskatalog auf Verlangen gratis und franko i
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Druck und Werkag von Kverle ck Hìickenbach in Kinfiedeln.

„Wimm und Lies!"
Bischöflich empfohlene Erzählungssammlung. Bisher erschienen SW Nummern zu es Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in es Lrinwandbänden für Schul- und Bolksblbliotheken lostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von 3. A. M.. Lehrer in A.

Serie II. Volksbibliothek.
146. M. Parsons: Dio Schwestern vo-n AubyrveU. Ohne Kirche und Priester

werden die Leute religiönslos. Ein Mord aus Liebesgramm wird gesühnt.
Zwei gute Gedanken.

Eine Kraut für einen Hohbcrck. Ter reiche Müller will seine Tochter nicht dem
armen Förster geben. Durch die List eines Arbeiters gelangt das junge Paar doch zum
Ziele. Preis 10 Cts.

Heiter.

147. L. Keel: Gotdkürner altt»il»ltfcher Weisheit. Es sind hier einige hundert
Sprüche zusammengestellt, sür alle Bedürfnisse des Lebens. Ein alphabetisches Jnhaltsver-
zeichnis läßt leicht das Gewünschte finden. Preis lv Cts.

Praktisch.

148. E. Fischer: An der Welt. Der Verfasser hat hier einige treffliche Pillen gegen den
Atheismus niedergelegt und diesen leichtfaßlich klargelegt: Es gibt einen Gott; Gott regiert
die Welt; es gibt ein ewiges Leben. Preis 10 Cts.

149. M. Terlanden: Drei Mettorschläge. Ein ganz und gar ungeratener Sohn wird
von Gott durch schwere Schicksalsschläge gemahnt, von seinen bösen Wegen umzukehren. Es
ist umsonst; erst der Tod bringt Besserung. Krieg, Mord und Raub sind in die Novelle ein-
geflochten.

Lehrreich.

I. Kohlhund: „Die Dalxurüllerin" stand ganz in der Gewalt des Geizes. Kein
Mittel war ihr zu schlecht, ihr Besitztum zu mehren. Nach schweren Schicksalsschlügen starb
sie reuevoll. Preis 10 Cts.

Ernst.

150. B. L. Farjeon: Mein ist hie Rarhe. Ein Mann rettet dreimal seinem Todfeinde
das Leben, hält aber seinen Namen stets geheim. Die Tochter seiner erhofften und über alles
geliebten Braut wird die Frau seines Sohnes und bringt Versöhnung, Glück und Frieden.
Preis 10 Cts.

Ein höchst abentruerreicher Roman, spannend, belehrend und erbauend sür jedermann.

lZustav ttaug.
ssr. I. VVanâorlnst (k'r. Oser).
>'r. 2. Die sekönsto /sit t^V.

bsrx>.
Ar. 4. ksiselisà (^. v. Licksn-

àorks.)
àivrver unâ Lxsmpiar

10 Ots. netto.

Iwîebt» ckrelstiminix« blefler
oknv Vexleitnvx.

virât 2N doTÌ«ken aus

nisten (8t. Vallev).

Aruckarveiten
aller Art billigst bei

KverkeckFttckeuvach
in Hinstedek«.

^Vsr voa den I-esern 6er .8cb voinsr-LcbuIo" sied sill gutes,
schön klingendes Orgel-

«stkNMIlM
anscbalkso will, möge sieb beeilen nn6 umgebend gratis uu6
krankn 6ie neuen kreisllsteu verlangen vom bestbokannten

scbveüsriscben Lps^ialkause kür

b. c. ZLiMIlllMW llkZLt
Inkblx« xrorser rriibZ.brsabsolilü«»« bin leb «In.tnellen noeb In

6«? Ic»xv, meine karmoninm« nntvr öeu kentixs» Zlnrktprvisen »dxvden
2« können. — Vivkerv xexea dar mit evtspreekenck. tt»d»tt nn«l vvrknnto
»nf ^d-nàlvnx xexen kleine Nonntsrnten.
Vorzugspreis« kür lebrersebakt, Sebul» und Vlrebellkedörden
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